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Der Hafen der Zukunft: sicher, vernetzt und klimaneutral 

HTG und DNV richten auf gemeinsamer Veranstaltung den Blick nach vorn 

Hamburg, Mai 2025 

 
Der Hafen der Zukunft – was ist das eigentlich? Der „Hafen der Zukunft" ist kein feststehender 
Begriff, sondern beschreibt einen Prozess der permanenten Entwicklung und Optimierung. Dabei 
stehen verschiedene Aspekte im Vordergrund, wie zum Beispiel die Integration nachhaltiger 
Technologien, die Automatisierung und Vernetzung von Prozessen oder der Schutz vor hybrider 
Bedrohung. Insgesamt zielt der Hafen der Zukunft darauf ab, eine nachhaltige, effiziente und sichere 
Infrastruktur zu schaffen, die den Anforderungen des zukünftigen globalen Handels gerecht wird. 
 
Am 8. Mai veranstalteten die Hafentechnische Gesellschaft (HTG) und der Deutsche Nautische Verein 
(DNV) gemeinsam die Fachtagung "Der Hafen der Zukunft - sicher, vernetzt, klimaneutral". Die Tagung 
fand im Rahmen des 37. Deutschen Schifffahrtstages im Internationalen Maritimen Museum in 
Hamburg statt. 
 
Was sind die Schlüsselthemen, die die Zukunft eines Hafens aus heutiger Sicht ausmachen? Um diese 
zentrale Frage ging es in den angeregten Diskussionen der rund 100 Teilnehmenden. Im Einzelnen 
wurde z.B. auf die zukünftige Sicherung kritischer Infrastrukturen, optimierte Schiffsanläufe oder die 
Digitalisierung und Automatisierung von Be- und Entladeprozessen eingegangen. Auch neue 
Kraftstoffe und deren Logistik sowie die Funktionen eines intelligentes Hafenlogbuchs standen auf der 
Agenda. 
 
Ein besonderes Highlight war der Vortrag von Oberst i.G. Armin Schaus. Er gab einen Einblick in die 
erhebliche – und in der Öffentlichkeit oft unterschätzte – Bedrohungslage deutscher Häfen und 
Wasserstraßen. Auch die HTG setzt in ihrer Arbeit einen neuen Schwerpunkt auf das Thema Sicherheit 
und Resilienz. Den Abschluss der Tagung bildete eine Barkassenfahrt im Hamburger Hafen, auf der die 
Hamburg Port Authority (HPA) anschaulich und kurzweilig den Hamburger Weg zum Hafen der Zukunft 
aufgezeigt hat.  
 
Fazit 
Auf der Fachtagung wurde klar deutlich, dass Schifffahrt und Häfen zusammengehören. Der 
ganzheitliche Betrachtungsansatz sollte im Fokus aller Aktivitäten stehen. Aktuell befinden sich die 
deutschen Häfen in einem breit angelegten permanenten Entwicklungsprozess und stellen sich 
umfassend und wirkungsvoll für die Bewältigung der zukünftigen Aufgaben auf.  
 

Über die Hafentechnische Gesellschaft 
Als Organisation von Experten aus Hafenverwaltungen, Hafen- und Logistikbetrieben, Wasserstraßen 
und Schifffahrtsverwaltung, Bauwirtschaft, Consulting, Forschung, Wissenschaft und Zulieferindustrie 
bündelt die Hafentechnische Gesellschaft e.V. (HTG) mit ihren etwa 1.200 Mitgliedern seit über 100 
Jahren die technische Expertise im Hafenbau, im Verkehrswasserbau und im Küsteningenieurwesen. 
Auf gemeinnütziger Basis sich die HTG mit allen technischen, wissenschaftlichen und organisatorischen 
Fragen rund um Planung, Bau und Betrieb von Häfen und Hafenanlagen sowie See- und 
Binnenwasserstraßen, im Verkehrswasserbau, im Küsteningenieurwesen und in der Offshore-
Windenergie. 
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